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Wenn du einen Garten und dazu noch eine Bibliothek hast,  
wird es dir an nichts fehlen. 

Cicero 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Liebe Leserinnen und Leser,  
viele fleißige Helfer:innen haben wieder den Bestand  
überprüft, geputzt und das ein oder andere Regal umgestellt. 
Vielleicht finden Sie an gewohnter Stelle plötzlich eine andere, 
sehr interessante Lektüre. Würde uns freuen!  
Wir wünschen Ihnen ein wunderbares Frühjahr mit vielen son-
nigen Stunden.  
Ihr Büchereiteam       
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Kulturfrühling  
„Wasser und Natur“, das diesjährige Thema des Bad Reichenhaller Kulturfrüh-
lings vom 22. März – 22. Juni 2025. 

Viele Veranstaltungen finden statt, auch in unserer Bücherei. Besuchen Sie uns 
am Samstag, 29. März 2025 um 16:00 Uhr: 

 

„Wasser. Klang. Stille“  
Eine Auszeit mit kurzen Texten und Impulsen zum 
Innehalten sowie Energie tanken. 
Mit Andrea Hofhammer & Regina Gündisch 
 
- Anmeldung nötig - 

 
Johann Wolfgang von Goethe „Faust“ Teil 2 

Alles ist aus dem Wasser entsprungen!!  
Alles wird durch Wasser erhalten!  
Ozean, gönn uns dein ewiges Walten.  
Wenn du nicht in Wolken sendetest,  
nicht reiche Bäche spendetest,  
hin und her nicht Flüsse wendetest,  
die Ströme nicht vollendetest.  
Was wären Gebirge, was Ebnen und Welt?  
Du bist's, der das frischeste Leben erhält.  

 
 

Lesetipps: 
 

Hauff, Kristina „Unter Wasser Nacht“ (Hau – 2024/0239) 
Lunde, Maja „Die Geschichte des Wassers“ (Lun – 2019/1038) 
Kulper, Kendall „Salt & Storm“ (Kul – 2020/1201) 
„Das Wasserbuch“ Wissen und Spaß für kleine Wasserforscher  
(Jn Was – 2004/0771) 
 „Wasser“ Geschichten zum Planschen, Staunen und Forschen  
(Jn Oro – 2022/0440) 
Preußler, Otfried „Der kleine Wassermann“ (Ju 1 Pre – 2024/0116) 
Baron, Adam „Freischwimmen“ (Ju 2 Bar – 2020/1516)                                                                            
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 Neuanschaffungen 

  Belletristik:        

Mühlensommer 
Bogdahn, Martina 
 → Bog 

Ich-Erzählerin Maria wird aus einem Kurzurlaub auf den 
elterlichen Bauernhof gerufen, denn der Vater liegt nach 
einem Forstunfall im Krankenhaus. Nach getaner Arbeit 
im Schweinestall stößt sie in ihrem ehemaligen Kinder-
zimmer auf die Schneekugel, die Bruder Thomas gebas-
telt hatte. Die Kugel katapultiert Maria gedanklich in 
ihre Kindheit zurück. 

Amrum 
Bohm, Hark 
 → Boh 
 

Eine Kindheit auf der nordfriesischen Insel Amrum ge-
gen Ende des Zweiten Weltkriegs. Hark Bohm, 1939 ge-
borener deutscher Schauspieler, Regisseur, Drehbuchau-
tor und emeritierter Professor folgt in seinem zusammen 
mit dem Schriftsteller Philipp Winkler entstandenen Ro-
man seinen Kindheitserinnerungen auf der nordfriesi-
schen Insel Amrum.  

Die zerbrechliche Zeit  
Di Pietrantonio, Donatella  
 → Di 
 

Als Amanda in ihr Dorf in den Abruzzen zurückkehrt, 
erkennt ihre Mutter sofort, dass etwas nicht stimmt. In 
den ersten Tagen in Mailand hatte ihre Tochter den 
Glanz der Stadt in den Augen, doch jetzt scheint sie nur 
noch verschwinden zu wollen. Besorgt nimmt Lucia das 
Schweigen Amandas wahr und erinnert sich an jene 
Nacht vor dreißig Jahren, in der sie nur ein Zufall vor 
dem Schlimmsten bewahrt hat. 

Die Vorhersage  
Erlick, Nikki 
 → Erl 
 

Das Buch ist ein Gedankenexperiment. An einem Früh-
lingsmorgen findet jeder Mensch auf der Welt eine Box, 
darin ein Faden, der die Länge seines Lebens anzeigt. Es 
wird nicht aufgeklärt, woher die Boxen stammen. Das 
Buch dreht sich vielmehr um die Frage, wie sich unsere 
Gesellschaft verändert, wenn jeder die Länge seines Le-
bens kennt.  

Fünf Sommer mit Dir 
Fortune, Carley 
 → For 

Percy ist 13, als ihre Eltern in einem idyllischen Ort am 
See in Kanada ein Cottage kaufen. An diesem Ort ver-
bringt sie von nun an jede Sommerferien. Der gleichalt-
rige Nachbarsjunge Sam wird ihr bester Freund. Wäh-
rend der Ferien liegen sie zusammen am See, zählen 
Sterne, schwimmen und sind unzertrennlich. So geht es 
fünf Sommer lang. Doch dann verkaufen Percys Eltern 
das Cottage und zwischen Percy und Sam gibt es ein fol-
genschweres Missverständnis.  
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Lindt & Sprüngli 
Graf, Lisa 
 → Gra 

Zürich 1826: Voller Verzweiflung bringt der kleine Ru-
dolf Sprüngli seiner Mutter eine Tafel Schokolade ans 
Krankenbett. Sein letztes Taschengeld und all seine 
Hoffnung legt er in dieses kleine Mysterium, das sich 
Schokolade nennt. Wie durch ein Wunder wird sein 
Wunsch erhört und seine Mutter wieder gesund. Ab die-
sem Tag ist für Rudolf klar, dass er Schokolade herstel-
len möchte. 

Jeder Tag für dich 
Greaves, Abbie 
  → Gre 

In dem Buch geht es um Jim, der vor sieben Jahren spur-
los verschwand. Mary kann dies nicht hinnehmen und 
stellt sich täglich mit einem Schild "Komm nach Hause, 
Jim" in den Strom von Pendlern, die aus ihren Zügen ei-
len. Tagtäglich, jeden Abend! Doch ein Anruf bringt 
plötzlich Bewegung ins Spiel.  

Hey guten Morgen,  
wie geht es dir? 
Hefter, Martina 
  → Hef 

Tagsüber hilft Juno ihrem schwerkranken Mann Jupiter 
dabei, seinen Alltag zu meistern. Außerdem ist sie 
Künstlerin, tanzt und spielt Theater. Und nachts, wenn 
sie wieder einmal nicht schlafen kann, chattet sie mit 
Love-Scammern im Internet. Martina Hefter hat einen 
berührenden Roman über Bedürfnisse und Sehnsüchte 
im Leben geschrieben.  

Eine Insel 
Jennings, Karen 
  → Jen 

Samuel lebt schon viele Jahre völlig allein als Leucht-
turmwärter. Die Insel ist sein Zufluchtsort. Nur hier 
konnte er seinen Erinnerungen, seiner Schuld, dem 
Scheitern, Versagen und Straucheln, der Hoffnungslo-
sigkeit zwischen Revolution und Korruption entkom-
men. Ein Angespülter, der lebt, wird zur Probe am Ende 
seines trostlosen Lebens.  

Das Versprechen von 
Paris 
Joel, Alexandra 
 → Joe 

Grace Woods, Farmerstochter aus Australien, kommt 
1948 nach Paris. Sie hat eine Stelle als Model im Haus 
Dior bekommen. Eine ganz neue Welt tut sich für sie 
auf. Als sie den Journalisten Philippe kennenlernt, 
scheint ihr Glück vollkommen. Doch Schatten der Ver-
gangenheit liegen über beider Leben. 

Brennende Felder 
Kaiser-Mühlecker, Reinhard 
→ Kai 

Luisa wächst in der Umgebung der oberösterreichischen 
Stadt Wels auf, hat ein gespanntes Verhältnis zu ihrer 
Mutter, ihre zwei älteren Brüder sind ihr fremd. Mit 15 
Jahren verliebt sie sich in ihren Vater, der sich später als 
Stiefvater erweist. Sobald sie volljährig ist, zieht sie in 
die Fremde. Sie heiratet in Dänemark, lässt sich schei-
den, heiratet einen Amerikaner in Schweden, trennt sich 
auch von ihm, nennt rückblickend beide Männer Mons-
ter. 
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Sommer in Odessa 
Kilimnik, Irina 
 → Kil 

Eine junge Frau erlebt den Sommer 2014 in ihrer Hei-
matstadt Odessa. Olga studiert Medizin, aber es war 
nicht ihr Wunsch, sondern der ihrer Familie. Die ist 
überwiegend weiblich - ihre Mutter, zwei Tanten und 
Cousinen. Die zentrale Figur dieser familiären Wohnge-
meinschaft ist aber Großvater, ein alter Kommunist, der 
mit seiner Herrschsucht alle tyrannisiert.  

Eine vollständige Liste 
aller Dinge, die ich  
vergessen habe 
Knecht, Doris 
 → Kne 

Die Zwillinge ziehen aus, die geliebte Wohnung ist für 
die schreibende, alleinerziehende Mutter jetzt zu teuer. 
Irgendetwas muss sie tun, aber was? In sehr kurzen Ka-
piteln zeichnet die Autorin mit leichter Hand ein Bild ih-
rer Figur. Dabei springt sie munter von Alltagsszenen zu 
Erinnerungen: vorm Bildschirm mit Kindern und Hund, 
Aufräumen und Entsorgen, Annäherung an den Wiener 
Wohnungsmarkt, der eigene Auszug von zu Hause, der 
erste Freund, Eltern und Schwestern, eine gescheiterte 
Ehe.  

Mein drittes Leben 
Krien, Daniela 
 → Kri 

Linda hat ihre Tochter verloren und damit den Halt im 
Leben. Da ist zwar noch Richard, mit dem sie nicht nur 
Tisch und Bett, sondern auch die Liebe zur Kunst teilt. 
Aber nach Sonjas Tod rückt alles in den Hintergrund. 
Linda "überlebt" auf einem Hof außerhalb ihrer Heimat-
stadt Leipzig: mit Tabletten, mit Gartenarbeit, mit dem 
Hund Kaja und einsamen Routinen.  

Ein anderes Leben 
Peters, Caroline 
 → Per 

Wer war Hanna? Die Mutter, die drei Männer heiratete 
und drei Töchter großzog, während sie zwischen famili-
ären Erwartungen und eigenen Ansprüchen pendelte. 
Jahre nach ihrem Tod blickt die jüngste Tochter auf 
Hannas unkonventionelles Leben im Rheinland der 70er 
und 80er Jahre zurück. 

Männer sterben bei uns 
nicht 
Reich, Annika 
 → Rei 
 

Drei Generationen von Frauen leben in einem prachtvol-
len Anwesen am See. Die Männer sind "abhandenge-
kommen". Die "Patriarchin" des Anwesens ist die Groß-
mutter, sie wacht darüber, dass alle Frauen der Familie 
die "Form wahren" und bestraft und belohnt für entspre-
chendes Verhalten. Sie hat schließlich auch ein Erbe zu 
vergeben. Wer sich nicht fügt, muss gehen, so wie die 
Schwester der Ich-Erzählerin Luise. 

Quichotte 
Rushdie, Salman  
  → Rus 
 

Salman Rushdies Quichotte ist ein Reisender, der beses-
sen ist von der unwirklichen Wirklichkeit. Er will das 
Herz der Königin der Talkshows erobern und begibt sich 
auf eine Reise quer durch Amerika, um sich ihrer als 
würdig zu erweisen; auf dem Beifahrersitz, Sancho, der 
Sohn, den er sich immer gewünscht hat, aber niemals 
bekam. 
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Maman  
Schenk, Sylvie 
 → Schen 

Die Autorin versucht, die Lebensgeschichten ihrer Mut-
ter Renée und Großmutter Cécile zu recherchieren. 
Cécile starb bei der Geburt von Renée, sodass das Kind 
bei Adoptiveltern aufwuchs. Auf Sylvie macht Renée 
zeit ihres Lebens einen distanzierten und gefühlskalten 
Eindruck.  

Xerox  
Veldmann, Fien  
 → Vel 

Die namenlose Ich-Erzählerin arbeitet isoliert in einem 
Amsterdamer Büro am Drucker - die niedrigste Tätig-
keit. Sie denkt darüber nach, wie ihr Leben wohl verlau-
fen wäre, wenn sie unter anderen Umständen, in eine an-
dere Gesellschaftsschicht geboren worden wäre. 

Windstärke 17  
Wahl, Caroline 
 → Wah 

Ida gerät in einen heftigen Gefühlssturm, als ihre Mutter 
sich das Leben nimmt und sie im Leben neu Fuß fassen 
muss. Die Handlung von "Windstärke 17" setzt einige 
Jahre nach dem Ende von "22 Bahnen" ein und stellt 
Tildas Schwester Ida in den Mittelpunkt.  

 

 

 

 

 

  Krimis: 
Geheimnisse,  
Lügen und andere 
Währungen 
Ainetter, Wolfgang  
 → Ain 

Alarm im Berliner Regierungsviertel! Der wichtigste Be-
amte eines Ministers ist verschwunden - er wurde ent-
führt! Der charismatische Wiener André Heidergott ist der 
Kommissar, dem die Mächtigen Deutschlands vertrauen. 
Er deckt auf: Das Opfer war ein Meister der Lügen und 
Intrigen.  

Bretonische Sehnsucht  
Bannalec, Jean-Luc   
 → Ban 
 

Commissaire Dupin ermittelt diesmal auf der kleinen Insel 
Ouessant - die westlichste Siedlung Frankreichs. Der kel-
tische Musiker Lionel Saux wird tot im Meer gefunden, 
genau wie kurz darauf zwei weitere Männer. Dupin und 
sein Kollege Riwal tappen lange im Dunkel. Erschwerend 
kommt hinzu, dass auf den Kopfkissen der drei Männer 
uralte Wachskreuze gefunden werden - ein alter Brauch 
für Seeleute, die nicht gefunden wurden.  

Trattoria Mortale -  
die tote Diva  
Fontanella, Luca  
 → Fon 
 

Jahrzehnte nach einer Affäre mit der später bekannt ge-
wordenen Schauspielerin Stella freut sich der Trattoriabe-
sitzer Angelo über ein Wiedersehen. Doch nach einem ge-
meinsamen nächtlichen Spaziergang wird Stella tot aufge-
funden. Polizist Sergio, Angelos Sohn, versucht dessen 
Unschuld zu beweisen ... 

„Auch der Ozean besteht aus 
einzelnen Tropfen “ 

William B. Yeats 
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Dunkle Schluchten 
Förg, Nicola  
 → Foe 
 

Kommissarin Irmi Mangold und ihr Kollege und Lebens-
partner Fridtjof Hase, Arzt und Forensiker, machen Kurz-
urlaub am Lago Maggiore. Bei einem Ausflug kommen 
sie in einer Schlucht dazu, wie ein jüngerer Mann tot in ei-
nem Gebirgsbach aufgefunden wird. Als sich herausstellt, 
dass der Tote aus Oberbayern stammt, sind sie wohl oder 
übel mit dem rätselhaften Todesfall befasst. 

42 Grad 
Harlander, Wolf  
 → Har 
 

Deutschland freut sich über den neuen Jahrtausendsom-
mer. Dauersonnenschein sorgt für volle Freibäder. Einzig 
Hydrologe Julius Denner und IT-Spezialistin Elsa Fors-
berg warnen davor, dass die Hitze sich kurzfristig ver-
schärfen wird. Niemand nimmt sie ernst, bis die ersten 
Flüsse austrocknen, Waldbrände außer Kontrolle geraten 
und Atomkraftwerke vom Netz gehen müssen. 

 Lesestoff für junge Erwachsene: 
Wohin das Licht  
entflieht 
Barnard, Sara 
  → Ju 3 Bar 

Lizzie Beck bringt sich um. Lizzie Beck, die berühmte Sän-
gerin, Mitglied einer Girlgroup. Lizzie Beck, die eigentlich 
Beth heißt und vor allem eins ist, Emmys große Schwester. 
Für Emmy bricht ihre Welt zusammen, die Sonne der Fa-
milie, die Person um die alle kreisen ist gegangen. Und 
plötzlich fühlt Emmy sich in ihrem eigenen Leben fehl am 
Platz. 

One True Queen -  
Von Sternen gekrönt 
Benkau, Jennifer  
 → Ju 3 Ben 

Vickys Zustand ist ein Rätsel für die Medizin: Sie liegt seit 
7 Jahren im Wachkoma. Ihre Schwester Mailin kümmert 
sich um sie und hofft, dass sie eines Tages wieder auf-
wacht. Doch Vicky ist nur in dieser Welt erkrankt, Jenseits 
der Zeit führt sie ein anderes Leben. 

Ragnarök - Fenriswolf 
Helgheim, Odin  
 → Ju 3 Hel (Comic) 
 

Die Rückkehr der Wikinger-Krieger wird mit einem aus-
schweifenden Festgelage gefeiert, doch plötzlich taucht ein 
riesiger Wolf auf, der behände über die Barrikaden springt 
und ins Dorf einfällt. Zahlreiche Krieger und Kriegerinnen 
versuchen den Wolf zu töten, doch vergebens. Das Massa-
ker nimmt erst ein Ende, als ein greller Blitz den Himmel 
erhellt und der Wolf den Rückzug antritt.  

Peggys Perioden  
Projekt - Paint it red! 
Höllbacher, Franziska 
 → Ju 3 Hoe 

Was für ein Albtraum: Die 13-jährige Peggy bekommt zum 
ersten Mal ihre Periode - und das während des Unterrichts! 
Ein rotbrauner Fleck prangt unübersehbar mitten auf ihrem 
Stuhl und die ganze Klasse bekommt es mit. Am liebsten 
würde Peggy im Boden versinken. Aber das kann doch 
wohl nicht wahr sein, dass sie sich heutzutage noch dafür 
schämen muss, ihre Tage zu haben?!  



8 Nr. 116 März – Mai  2025  
 

Retro -  
Geh nicht online 
Lapuente, Sofia 
 → Ju 3 Lap 

Luna verliert ihre Freundin, nachdem sie im Streit ein pein-
liches Video online gestellt hat. Sie beschließt an der Retro-
Challenge ihrer Schule teilzunehmen, die von den Betrei-
bern der Limbo-App geleitet wird. Luna fühlt sich freier als 
jemals, hat immer mehr Spaß am Leben und findet neue 
Freund:innen. Doch schon früh scheiden Teilnehmer aus 
der Challenge aus, was Luna Unbehagen bereitet. 

Raven-Boys - Wen der 
Rabe ruft  
Stiefvater, Maggie   
 → Sti 
 

Blue ist die Tochter einer Wahrsagerin und wird - laut de-
ren Prophezeiung - ihre wahre Liebe mit einem Kuss töten. 
Nach der Nacht der Seelen lernt sie die Raven-Boys ken-
nen. Die Clique ist auf der Suche nach Energielinien und 
einem vor langer Zeit verstorbenen walisischen König. 

 
 
 
 

  Neues für unsere jungen Leserinnen und Leser: 
Was würdest du 
tun?  
Gruß, Karin  
 → Jp Gru 

Zwölf Doppelseiten schildern Szenen aus dem Alltag von 
Kindern und Erwachsenen. Dabei geht es um Konflikte und 
Probleme: Krankheit, soziale Medien, Unaufmerksamkeit, 
grenzwertiger Spaß, Analphabetismus usw. Jede Szene wird 
mit einer Frage verbunden. Wen WÜRDEst du in deine 
Mannschaft wählen? Was WÜRDEst du posten? Was WÜR-
DEst du tun? oder: Wie WÜRDEst du dich fühlen?   

Zisch, Blubber, 
Schleim 
Gärtner, Christoph  
 → Jn Gae 

Bei den spektakulären Experimenten in diesem Buch blub-
bert, stinkt und kracht es, dass es eine wahre Freude ist. 
Kleine Nachwuchsforscher produzieren Monsterschaum, ler-
nen das ultimative Schleimrezept kennen, bauen eine Lava-
lampe oder eine Brausepulverrakete.  

Morgen bestimme 
ich! 
Mühle, Jörg  
  → Jm 1 Mue 

Wiesel, Bär und Dachs sind Freunde. Als Wiesel nach Hause 
kommt, spielt Bär mit Dachs. Wiesel möchte auch mit Dachs 
spielen, ohne Bär. Da hat Dachs die Idee, man könne ja zu 
dritt spielen. Diese Idee finden alle gut. Doch … 

Echt wahr?  
Damm, Antje  
 → Jm 1 Dam 

Fotos, Fotocollagen, bearbeitete Fotos, Comics, Wortgrafi-
ken und Zeichnungen sorgen für eine abwechslungsreiche 
und anregende Lektüre. Es geht um Lüge aus Absicht, 
Angst, Verlegenheit, Unwissenheit, Scham. Da gibt es viele 
Gründe. Zeichnungen und Bilder täuschen unser Auge. Ist 
das auch Lüge?  

„Die Jugend ist ein Geschenk der Natur, 
aber das Alter ist ein Kunstwerk“ 

Stanislaw Jerzy Lec 
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KRËBEZ 
Maier, Julia 
 → Jm 1 Mai 

Als Mama erfährt, dass sie Brustkrebs hat, beginnt nicht nur 
für sie, sondern auch für alle Menschen, die ihr nahe stehen, 
eine herausfordernde Zeit. Aus Sicht eines Kindes visuali-
siert "KRËBEZ" die Herausforderungen der Diagnose und 
der Behandlung und die damit verbundenen Gefühle. 

Im Dschungel wird 
gewählt  
Rodrigues, André  
 → Jm 1 Rod 

Die Tiere des Dschungels sind sauer. Der Löwe hat den 
Fluss umgeleitet um sich ein Schwimmbad zu bauen. Sie be-
schließen, einen neuen König zu wählen und das erste Mal 
eine demokratische Wahl abzuhalten. Also wird ein Wahlko-
mitee eingerichtet und Wahlregeln festgelegt.  

Komm, wir trösten 
den kleinen Stern 
Schönegge, Mira  
 → Jm 1 Schoe 

Der kleine Stern ist traurig, weil er sich alleine fühlt. Am 
meisten wünscht er sich eine Umarmung, die würde ihm 
ganz sicher guttun. Ob es die beiden Freunde Schnipsel und 
Hängebauchschwein Rolf schaffen, zum Sternchen hinzuge-
langen, um es zu umarmen? 

Pünktchen und  
Anton     
Kästner, Erich  
  → Ju 2 Kae (Comic) 

Pünktchen, eigentlich Luise, verkauft jeden Abend auf einer 
Brücke mitten in Berlin Streichhölzer. Natürlich ohne Wis-
sen ihrer Eltern, Herrn und Frau Direktor Pogge, die mal 
wieder etwas anderes zu tun haben. Pünktchens Kindermäd-
chen nimmt ihr alle Einnahmen ab, dabei würde das Mäd-
chen mit dem Geld viel lieber ihrem Freund Anton und sei-
ner Mutter helfen.  

Krypto -  
Geheimnisvolle  
Meereswesen  
Sandnes, Hans Jørgen  
 → Ju 2 San (Comic) 

Nachdem Ophelia mit Hilfe ihrer Freunde das Seeunge-
heuer-Baby Krakos befreien konnte, bleibt die Mutter des 
Kleinen im Aquarium zurück. Das Becken ist jedoch so eng, 
dass das Seeungeheuer sich nicht bewegen kann, fast keine 
Luft bekommt und vor Hunger völlig entkräftet ist. Schnell 
müssen Ophelia und ihre Helfer tätig werden, sonst stirbt das 
riesige Wesen. 

Freddie und die  
Bändigung des Bösen 
Stelling, Anke 
 → Ju 2 Ste    
 

Freunde halten immer zusammen. Oder etwa nicht? Freddie 
und Mattis sind Freunde seit der Kita. Jetzt werden sie beide 
zwölf, und immer noch bringt Mattis die meisten Erwachse-
nen auf die Palme mit seiner großen Klappe und jeder 
Menge dummen Ideen. Im Gegensatz zu Mattis will Freddie 
eigentlich nicht im Mittelpunkt stehen.  

    

 

 

 

 

„Wem das Wasser bis zum Halse steht,  
der sollte den Kopf nicht hängen lassen.“ 

Sprichwort 
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Literarische Abende: 
Zu folgenden literarischen Abenden (Eintritt frei – Spenden erbeten) laden wir 
herzlich ein: 
 
Dienstag, 11. März 2025             Friedrich Schiller: „Die Räuber“      
19:30 Uhr!!!                      Referent: Helmut Russegger 

Dienstag, 13. Mai 2025               „Wasser. Bild. Klang“  
19:00 Uhr                                    Fotokunst mit Harfe, Cello & Lyrik 

              Makrofotografien von Sonja Mayerhofer, 
              Barbara Eger (Cello), 
              Valentina Vatteroni (Harfe) 

 
 

Donnerstag, 5. Juni 2025          Ein Abend über Thomas Mann  
19:00 Uhr                                              

Weitere Veranstaltungstermine finden Sie auf unserer Homepage. 
 
 
 
 
 
 

Ein spezielles „Schmankerl“ bieten wir am  
Freitag, 4. April 2025 ab 15 Uhr 

„Nacht der Bibliotheken – Wissen. Teilen. Entdecken“ 
Die drei Bad Reichenhaller Büchereien laden bei verlängerten Öffnungszeiten 
zu Aktionen und auch zum gemütlichen Verweilen ein.  
Von „A“ wie Auto-Kino für Knirpse bis „Z“ wie Zeitreise für Erwachsene in 
die Literatur ihrer Kindheit.  
 

„Bilderbuchtheater für Kinder“: 
Mittwoch, 23. April 2025 um 16 Uhr  
Am Welttag des Buches laden wir große und kleine Leseratten zu Geschichten 
ab 3 Jahren ein.  

Ich bin mein Himmel und meine Hölle. 
Friedrich Schiller: „Die Räuber“ 
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Spielenachmittag: 
Jeweils sonntags von 14 – 17 Uhr treffen sich zu folgenden Terminen: 
16. März, 6. April und 18. Mai 2025 
alle Spielfreudigen zwischen 5 und 99 Jahren.  
Jüngere Spieler sind in Begleitung der Eltern  
selbstverständlich auch herzlich willkommen. 
 

Bücherflohmarkt und mehr … 
Ein besonderer Büchereisonntag findet am 18. Mai 2025 statt.  
 
Von 11.00 Uhr bis 17.00 Uhr kann im großen Bücherflohmarkt auf Schnäpp-

chenjagd gegangen werden. Bilderbuchtheater und Lesungen 
werden von 11 – 12 Uhr angeboten und ab 14 Uhr geht es wieder 
an die Brettspiele. Zwischendurch können sich alle  
bei Kaffee/Tee und Kuchen stärken.  
Der perfekte Büchereisonntag! 

 

„Groß für Klein“ liest immer dienstags 
• „Lesezauber“ von 16:00 – 16:30 Uhr für neugierige Kinder ab 3 Jahren  
• „Abenteuer lesen“ von 16:30 – 17:00 Uhr für Wissensdurstige ab  
    Grundschulalter 

Es werden Bilderbuch- und Sachbuchgeschichten 
 von A wie Abenteuer bis Z wie Zaubergeschichten vorgelesen.  

Eltern können in dieser Zeit in Ruhe schmökern 
 oder mit auf die „Reise“ gehen. 

 
MINTmachtag am 16. Juni 2025:  
"ZZZAP! BÄM! Mit Energie in die Zukunft" 

 
Wir laden zum bundesweiten MINTmachtag von  
9:00 – 12:00 Uhr Kinder ab 5 Jahren ein, die gerne  
forschen. Der diesjährige MINT-Aktionstag bietet die 
Möglichkeit das Thema Energie zu erforschen.  
Aufgrund der großen Nachfragen -> nur mit Anmel-
dung! 
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...und das „Wesentliche“ zum Schluss: 

Wer Bücher lesen und leihen möchte, kann dies zu  
folgenden Öffnungszeiten in unserer Bücherei tun: 
 
 
  

 

 

  

 

 

 

 

 

 

                                        
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
                                                                           Fotografin Sonja Mayerhofer auf der Pirsch 
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Die gesamte Ausleih- und Veranstaltungsarbeit ist ehrenamtlich. 
Für Spenden zugunsten der Bücherei bedanken wir uns herzlich.             

 
Besuchen Sie uns unter: www.buechereichenhall.de 
Schreiben Sie an uns:   kontakt@buechereichenhall.de 

                               
Dienstag, Mittwoch, 

Donnerstag und Freitag 
15:30 – 18:00 Uhr 

 
 

 
 
 

Sonntag 
10:00 – 12:00 Uhr 

Übrigens … 
 
„Das Wasser,  
in dem der Fisch kocht,  
ist auch das Wasser,  
das dem Fisch zum Leben 
hilft.“ 
 

Afrikan. Sprichwort 
 
 
 
 
 
 

http://www.buechereichenhall.de/
mailto:ausleihe@evang-buecherei-badreichenhall.de

	Alles ist aus dem Wasser entsprungen!!
	Alles wird durch Wasser erhalten!
	Ozean, gönn uns dein ewiges Walten.
	Wenn du nicht in Wolken sendetest,
	nicht reiche Bäche spendetest,
	hin und her nicht Flüsse wendetest,
	die Ströme nicht vollendetest.
	Was wären Gebirge, was Ebnen und Welt?
	Du bist's, der das frischeste Leben erhält.

